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Was ist das Problem?

Zu wenig Strom im Winter, gefährliche Importstrategie und Stromnetzstabilität immer stärker gefährdet



Wer ist verantwortlich? Mit oder ohne Europa?

Geteilte Verantwortung in der Schweiz – zwingend und gerne mit Europa, aber nicht einseitig



Laufzeitverlängerung oder gar neue AKW?

Es wird in den nächsten 30 Jahren kein neues AKW in der Schweiz geben – wer übernimmt die Kosten
allfälliger Laufzeitverlängerungen?



Welchen Strommix haben wir? Wollen wir? Können wir uns leisten?

Ersatz der Kernkraft durch neue erneuerbare Energien und Wasserkraft



Welchen Strommix haben wir? Wollen wir? Können wir uns leisten?

Erhalt und Ausbau der einheimischen Wasserkraft als tragende Säule der Schweizer Stromversorgung



Welchen Strommix haben wir? Wollen wir? Können wir uns leisten?

Massiver Ausbau von Photovoltaikanlagen notwendig



Brauchen wir Speichermöglichkeiten? Und/oder Backup-Kraftwerke?

Ja, wir brauchen eine Energiereserve und wir brauchen aussermarktliche Backup-Kraftwerke



Brauchen wir Speichermöglichkeiten? Und/oder Backup-Kraftwerke?

...und wir müssen innovativ bleiben



Wo liegen die Schwierigkeiten?

Bewilligungsverfahren müssen zwingend vereinfacht und beschleunigt werden – Einsprachemöglichkeiten
müssen begrenzt werden



Was will BR Sommaruga?

Der Mantelerlass geht in die richtige Richtung – muss jedoch optimiert und umgesetzt werden



Fazit

Es braucht ein ganzes Bündel an Massnahmen

 Es geht nur zusammen – im Inland wie auch mit Europa

 Der Erhalt und der Ausbau der Wasserkraft ist vorrangig und zentral

 Bewilligungsverfahren müssen beschleunigt und Einsprachemöglichkeiten begrenzt werden

 Die Wertschöpfung und die Versorgungssicherheit des Gutes “Strom” muss einheimisch bleiben

 Der Ausbau von neuen erneuerbaren Energien, allen voran PV, muss massiv beschleunigt werden

 Es braucht Energiereserven (Speicherseen) und Backup-Kraftwerke

 Innovationen und Effizienzmassnahmen müssen vorangetrieben werden

 Es wird keine neuen AKW geben – aber wer übernimmt die Kosten allfälliger Laufzeitverlängerungen



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


